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Energiebedarfsituation bei Gründerzeitgebäuden

Energiebedarf bei Wohnnutzung

ÅHeizwärmebedarf im Bereich von 200 kWh/(m²a)

ÅAbhängig von Nutzerverhalten, Baustruktur, Luftdichtigkeit usw.

ÅEndenergiebedarf für Raumwärme- und Warmwasserbereitstellung liegt im 

Bereich von 260 kWh/(m²a)

ÅEine sorgfältige energetische Sanierung ermöglicht eine Reduktion um mindestens 

den Faktor 5

ÅBei Nicht-Wohngebäuden kann die Energiebedarfssituation bedeutend abweichen
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Energieverbrauch in Gebäuden

ÅSektoren ĂPrivate Haushalteñ und         

Ă¥ffentliche und private Dienstleistungenñ    

decken den Großteil der Nutzung von      

Gebäuden ab

Å17% des Gebäudebestandes in Österreich 

wurden vor 1919 erbaut (ca. 353.000 Gebäude)

Quelle: Statistik Austria
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Wärmebereitstellung

ÅNach Verbesserung des Wärmeschutzes der Gebäudehülle sind die 

bestehenden Wärmebereitstellungssysteme überdimensioniert

ÅAnpassung an neue wärmetechnische Bedingungen

ÅBesonderes Augenmerk auf Klimaneutralität und Energieeffizienz

ÅObjektspezifische Bewertung und Auswahl des Wärmebereitstellungs-

systems
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Treibhausgas - Emissionen
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Quelle: Literaturauswertung (Gemis Österreich 2007, TU Wien 2008,  Wien Energie GmbH 2006, Umweltbundesamt 2000)

http://www.ulreich.at/


6

Aktive Solare Wärmebereitstellung

Bildquelle: Wien Energie

Hauptkomponenten: Solarkollektoren, Wärmespeicher und Einbindung in 

hausinterne Wärmeversorgung

ÅWarmwasserbereitstellung und Raumheizungsunterstützung

ÅEinsatzbedingung:     Südorientierte (Dach-)fläche, Neigung 30° bis 50°

ÅGründerzeitgebäude: Dachintegrierte Anbringung, Anpassung an 

architektonische Gegebenheiten, vorteilhaft an 

hofnahen Flächen

ÅGünstige Einbindung bei Nieder-

temperaturheizsystemen
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5 - 15 kgCO2_äqu/MWhÖkologische Bewertung

Ökonomische Bewertung
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